
24-jähriger  Motorradfahrer
aus Bergkamen nach Sturz in
Höhe  des  Kamener  Kreuzes
schwer verletzt
Ein  24-jähriger  Motorradfahrer  aus  Bergkamen  ist  am
Sonntagabend in Höhe des Kamener Kreuzes gestürzt und gegen
eine  Betonwand  geprallt.  Ein  Rettungshubschrauber  flog  den
Schwerverletzten in eine Klinik.

Ersten  Ermittlungen  zufolge  fuhr  der  Motorradfahrer  gegen
19.20 Uhr auf der A 1 in Richtung Köln. In Höhe des Kamener
Kreuzes  wechselte  er  jedoch  auf  die  Auffahrt  zur  A  2  in
Richtung  Oberhausen.  Hier  scherte  er  ersten  Zeugenangaben
zufolge zunächst nach links aus, um ein Auto zu überholen.
Anschließend fuhr er rechts an einem weiteren Pkw vorbei.
Dabei  geriet  er  mit  seinem  Motorrad  in  den  Grünstreifen,
prallte  gegen  eine  Leitplanke  und  verlor  schließlich  die
Kontrolle  über  sein  Fahrzeug.  Der  24-Jährige  rutschte
anschließend über alle drei Fahrstreifen der A 2, ehe er gegen
eine Betonschutzwand stieß.

Aufmerksame  Zeugen  leisteten  bis  zum  Eintreffen  der
Rettungskräfte  Erste  Hilfe.

Für die Dauer der Rettungsarbeiten und Unfallaufnahme musste
die A 2 in Richtung Oberhausen bis 20.40 Uhr voll gesperrt
werden.  Ein  Rettungshubschrauber  landete  zudem  auf  der
Hauptfahrbahn und flog den 24-Jährigen aus Bergkamen in ein
nahe gelegenes Krankenhaus.
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Drei  Flaschen  Whiskey  in
Tankstelle  gestohlen  –  Wer
kennt die abgebildete Frau
Am 30. Dezember 2018 betrat eine
unbekannte  Frau  gegen  16.10  Uhr
eine  Tankstelle  an  der  Lünener
Straße.  Aus  einem  Aktionsregal
entnahm sie drei Flaschen Whiskey
und  steckte  diese  in  ihre
Handtasche.  Anschließend  verließ
sie den Verkaufsraum in unbekannte
Richtung.

Die Tat wurde durch eine Überwachungskamera aufgezeichnet. Auf
Beschluss des Amtsgerichtes Hamm veröffentlicht die Polizei
nun Lichtbilder der unbekannten Frau.
Wer  kennt  die  abgebildete  Person?  Hinweise  bitte  an  die
Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921
0.

Diebstahl  aus  Transporter  –
Werkzeugmaschinen entwendet
In der Nacht zu Mittwoch haben unbekannte Täter das Schloss
der  Hecktür  eines  auf  einem  Baugelände  an  der  Overberger
Straße  geparkten  weißen  Ford  Transits  überwunden.  Sie
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entwendeten mehrere Werkzeugmaschinen von der Ladefläche.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Einbruch in die Pfalzschule:
Schränke  aufgebrochen  und
Fenster mit Farbe beschmiert
Am Sonntagnachmittag drangen unbekannte Täter gegen 14.45 Uhr
durch ein Fenster in die Pfalzschule in Weddinghofen ein. In
verschiedenen  Räumen  wurden  Schränke  aufgebrochen  und
durchsucht. Zudem beschmierten die Täter mehrere Fenster mit
Farbe.

b  etwas  entwendet  wurde,  stand  zum  Zeitpunkt  der
Anzeigenaufnahme noch nicht fest. Zeugen habe zwei verdächtige
Jugendliche in der Nähe bemerkt. Einer soll eine schwarz-
orangene Jacke, abgesetzt mit Grün getragen haben. Der andere
war mit einer grün-grauen Camouflagejacke bekleidet.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Wohnungseinbruch  an  der
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Feldstraße  und  versuchter
Wohnungseinbruch  an  der
Goethestraße  –  Spielekonsole
entwendet
Am Samstag haben unbekannte Täter zwischen 7 Uhr und 15.30 Uhr
eine Wohnungstür im 1. Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses
an der Feldstraße in Rünthe aufgebrochen. Sie durchsuchten die
Wohnung  und  entwendeten  nach  ersten  Feststellungen  einen
Fernseher und eine Spielkonsole.

In der Zeit von Freitag , 18 Uhr, bis Samstag , 14 Uhr,
versuchten Unbekannte in ein Reihenhaus an der Goethestraße in
Weddinghofen  einzudringen.  Sie  hebelten  an  der  Tür  und
zerbrachen einen Scheibe, gelangten aber nicht ins Haus.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Brand im Wasserpark – Schilf
angezündet
‎Vermutlich Jugendliche haben am Sonntagnachmittag gegen 15.45
Uhr  im  Wasserpark  Schilf  angezündet.  Eine  Zeugin  hatte
gesehen, wie drei Personen sich an der südlichen Parkseite
aufhielten. Eine von den Dreien zündete mit einem Feuerzeug
das Schilf an, das sich durch den Wind immer wieder entfachte.

Nach dem ersten Löschversuch mit einem Feuerlöscher traf die
Feuerwehr  ein  und  löschte  das  Feuer  gänzlich.  Die  drei
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Personen flüchteten, nachdem sie das Feuer gelegt hatten in
Richtung Busbahnhof. Es handelte sich um zwei männliche und
eine weibliche Jugendliche.

Der erste wird als etwa 15 Jahre und 1,70 bis 1,75m groß
beschrieben. Er trug eine rote Jogginghose und eine schwarze
Jacke. Der zweite Jugendliche war etwa 17 Jahre alt und 1,80m
groß. Er hatte einen grünen Mantel und eine Jeanshose an. Die
dritte Person war weiblich und hatte braune, lange Haare zum
Zopf  gebunden.  Sie  trug  eine  schwarze  Jacke  und  schwarze
Jeanshose.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Motorradfahrer fährt auf der
Landwehrstraße  auf  Schulbus
auf  und  verletzt  sich  –
Grundschüler  bleiben
unverletzt
Ein 32-jähriger Bergkamener befuhr am Freitagmorgen mit seinem
Leichtkraftrad die Landwehrstraße in Fahrtrichtung Pelkum, als
er gegen 7.35 Uhr in Höhe der Einmündung Gutsweg einen nach
rechts abbiegenden Schulbus vor sich übersah.

Der Bus wurde von einem 46-jährigen Mann aus Werne gefahren
und  in  dem  Bus  befanden  sich  zum  Unfallzeitpunkt  14
Grundschüler. Der Bergkamener fuhr auf den Heckbereich des
Busses  auf  und  stürzte  anschließend  auf  die  Fahrbahn.  Er
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klagte über Knie- und Rückenschmerzen und wurde durch einen
RTW in ein Krankenhaus gebracht.

Die Kinder und der Busfahrer blieben unverletzt. Für die Dauer
der Unfallaufnahme wurde eine Fahrspur gesperrt. Auslaufende
Betriebsstoffe  bei  dem  Leichtkraftrad  wurden  seitens  der
Feuerwehr ab gestreut und es wurde abgeschleppt. Es entstand
Sachschaden von wenigen tausend Euro. /Tu.

Einbruch  in  Firma  an  der
Industriestraße  in  Rünthe:
Bargeld gestohlen
Unbekannte  sind  in  der  Zeit  von  Donnerstag  auf  Freitag
zwischen 20.00 und 05.30 Uhr in das Gebäude einer Firma in der
Industriestraße in Rünthe eingebrochen. Gestohlen wurden eine
Geldkassette und eine Spardose.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Lkw-Fahrer übersieht Pkw: 52-
jährige Bergkamener verletzt
Ein leicht verletzter Pkw – Fahrer aus Bergkamen ist die Folge
eines Verkehrsunfalls am Freitagmorgen um 06.15 Uhr in Unna.
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Der 52-jährige Bergkamener fuhr mit seinem Nissan auf der
Gießerstraße in Richtung Schleiferstraße. Zwischen Former- und
Schleiferstraße fuhr ein 59-jähriger Lkw-Fahrer aus Litauen
mit seinem Fahrzeug vom Seitenstreifen aus an. Dabei übersah
er  den  52-jährigen  und  es  kam  zum  Zusammenstoß.  Der
Bergkamener wurde dabei leicht verletzt und durch eine RTW-
Besatzung versorgt. Der geschätzte Sachschaden liegt bei etwa
12000EUR.

Schlangenlinien-Fahrt auf der
Autobahn  A1:  Junger  Mann
zeigt  sich  äußerst
uneinsichtig
Dieser junge Mann fand einfach kein Ende – und hielt damit
Beamte der Autobahnpolizei am Sonntagabend auf Trab. Diese
hatten den Mann nach einer Trunkenheitsfahrt mit zur Wache
genommen und mussten sich dort so einiges von ihm anhören.

Aufgefallen war der Mann einer Polizeibeamtin und einem -
beamten, die privat auf der A 1 in Richtung Köln unterwegs
waren. Sie riefen ihre Kollegen, die sich im Gegensatz zu
ihnen im Dienst befanden, zur Hilfe. Denn was sie vor sich
sahen, bereitete ihnen große Sorgen. Das Auto, das sich vor
ihnen bewegte, nutzte – auch im engen Baustellenbereich –
abwechselnd  immer  wieder  sämtliche  Fahrspuren  der  Autobahn
aus, inklusive Teilen des Seitenstreifens. Teils wechselte der
Wagen nicht gänzlich die Spur, sondern unternahm nur kurze
Schlenker auf den benachbarten Fahrstreifen.

Unbeeindruckt zeigte sich der Fahrer dabei davon, dass es
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dabei mehrmals fast zu Kollisionen mit weiteren Fahrzeugen
kam. Dies verhinderte offenbar nur die aufmerksame Fahrweise
der anderen Verkehrsteilnehmer.

Etwa  in  Höhe  des  Autobahnkreuzes  Dortmund-Unna  konnte  ein
Streifenwagen  schließlich  zu  dem  auffälligen  Auto
aufschließen.  Die  Beamten  machten  ähnlich  beunruhigende
Beobachtungen  und  konnten  den  Wagen  an  der  Raststätte
Lichtendorf  anhalten.

Der  schlechte  Film,  in  dem  sich  die  Beamten  mittlerweile
bereits wähnten, nahm damit kein Ende. Denn aus dem Auto stieg
ein junger Mann aus, der sich in der Folge wenig einsichtig
zeigte. Seinen Führerschein gab er an nicht dabei zu haben.
Den freiwilligen Atemalkoholtest, den die Beamten ihm nach
Geruchswahrnehmungen  im  Fahrzeug  und  im  Atem  des  Mannes
anboten, lehnte er ab. Auch als diese unter dem Fahrersitz
eine nahezu geleerte Weinflasche fanden.

Zur Identitätsfeststellung und zur Entnahme einer Blutprobe
wurde der Mann zur Autobahnpolizeiwache in Kamen gebracht. Auf
dem Weg dorthin machte er den Beamten deutlich, was er von der
ganzen Maßnahme hielt. Ob sie nichts Besseres zu tun hätten,
fragte  er  sie.  Echte  Verbrecher  jagen  zum  Beispiel.  Als
lächerlich empfand er den Einsatz.

Auf  der  Wache  forderte  er  schließlich  doch  einen
Atemalkoholtest  ein  –  der  mit  mehr  als  1,5  Promille  auch
positiv  ausfiel.  Die  Blutprobenentnahme  folgte.  In  der
Zwischenzeit ließ es sich der junge Mann nicht nehmen, weitere
abfällige Bemerkungen gegenüber den Beamten fallen zu lassen.

Als er schließlich im Vorraum der Wache darauf wartete, von
seiner Mutter abgeholt zu werden, verließ der Mann schließlich
die Wache. Nicht allzu lange. Denn kurz darauf kehrte er mit
einer geöffneten Bierflasche in der Hand zurück und bat erneut
um Einlass in die Wache. Um die Beamten zu fragen, ob er die
Strafe für seine Trunkenheitsfahrt nicht gleich an Ort und



Stelle zahlen könne. Er hätte schließlich das Gehalt eines
Polizeibeamten in seiner Hosentasche.

Bis zum Erscheinen seiner Mutter erhielt er einen Platzverweis
für die Wache. Dem er auch nachkam. Inwiefern die Mutter sein
Verhalten  ähnlich  lustig  fand  wie  er  selbst,  ist  nicht
überliefert.

Den Mann erwartet nun ein Strafverfahren wegen des Verdachts
der  Gefährdung  des  Straßenverkehrs  durch  Fahren  unter
Alkoholeinfluss.

67-jährige  Bergkamenerin  in
Lünen  Opfer  eines
Taschendiebstahls:
Mutmaßliche Täterin gefasst
Auf frischer Tat haben Zeugen am Dienstagmittag (26. März)
eine mutmaßliche Taschendiebin in Lünen ertappt. Sie hatte
versucht, die Geldbörse aus dem Rucksack einer anderen Frau zu
stehlen. Es folgte die Festnahme.

Die  Zeugen  hatten  gegen  12  Uhr  die  19-Jährige  dabei
beobachtet, wie sie in einem Supermarkt an der Merschstraße
versuchte, den Rucksack einer Kundin (51 aus Lünen) zu öffnen
und  deren  Geldbörse  herauszuziehen.  Davon  konnten  die
Geschädigte und weitere Personen die Frau abhalten und sie
gemeinsam mit dem zuständigen Ladendetektiv festhalten, bis
die Polizei eintraf.

Die Beamten nahmen die Frau ohne festen Wohnsitz fest und
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brachten  sie  ins  Gewahrsam.  Sofort  eingeleitete  erste
Ermittlungen ergaben den Verdacht, dass die 19-Jährige nur
etwa eine halbe Stunde zuvor einen weiteren Taschendiebstahl
in einem Discount-Markt an der Münsterstraße in Lünen begangen
hatte.  Dort  wurde  einer  67-Jährigen  aus  Bergkamen  die
Geldbörse  gestohlen.
Zudem können der Tatverdächtigen ein Taschendiebstahl und ein
versuchter in der Dortmunder Innenstadt am Montagnachmittag
(25. März) zugeordnet werden. Hier waren in zwei Geschäften am
Ostenhellweg  eine  22-jährige  sowie  eine  64-jährige
Dortmunderin  die  Opfer.

Die  Ermittlungen  zu  den  Fällen  dauern  an.  Auch  zu  einer
flüchtigen Mittäterin, mit der die 19-Jährige offenbar meist
gemeinsam arbeitete.

Die  Tatverdächtige  musste  nach  Abschluss  der  polizeilichen
Maßnahmen  nach  Rücksprache  mit  der  Staatsanwaltschaft
entlassen  werden.


